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Der Zöllner Zachäus
begegnet Jesus

Elemente für einen

Kinderkirche-Gottesdienst

Vorbereitung:

· Jeder bekommt im Eingangsbereich einen Schokotaler.

· Zwischen den vorderen Bankreihen wird eine „Zollstelle“ für den Zachäusdarsteller aufgebaut (Kirchenkindertisch, Geldsack, Stuhl und Schranke). Der Zöllner verlangt die vorher erhaltenen Münzen von den Eintreffenden. Erst nach der Abgabe der Münzen wird die Schranke von einem „Helfer“ geöffnet.

Mittegestaltung: 

Holzrondell (gedacht als Tisch), um den „Tisch“ ein Tuch legen (optische Vergrößerung bzw. um den Drehmechanismus zu verdecken); auf dem „Tisch“: 6 Becher, 1Krug, 1Schale mit Brot; Palme in den Stuhlkreis stellen, dahinter noch ein Stuhl. Die Kinderkirche beginnt danach wie gewohnt.

Ablauf

1. Instrumental

2. Begrüßung

3. Lied: „Einfach spitze! Strophe 1-4

Einfach spitze, dass du da bist – aufeinander zeigen

Strophe 1: bei „loben Gott den Herrn“ – Hände in die Höhe

Strophe 2: stampfen

Strophe 3: klatschen

Strophe 4: hüpfen

4. Kreuzzeichen

großes Kreuzzeichen:

Von oben nach unten

von links nach rechts

hast du mich lieb,

Amen.

5. Einleitung
Frage an die Kinder: War heute etwas anders als sonst, als ihr die Kinderkirche besucht habt? Wie habt ihr euch gefühlt, als ihr den Goldtaler wieder hergeben musstet? Das war nicht lieb von dem Mann. Das war gemein. (evtl. Habt ihr das auch schon erlebt, dass euch jemand etwas weggenommen hat? Wie fühlt ihr euch dann?)

Eingehen auf die Reaktionen der Kinder.

Da geht es einem nicht gut. Das kann traurig machen oder man ärgert sich.

Aber all das gehört zur heutigen Jesusgeschichte. In der Geschichte kommt ein Mann vor, der Zachäus heißt. Er wollte reich werden und deshalb hat er den Menschen zuviel Geld genommen, so wie es heute der Mann – als ihr gekommen seid – bei euch getan hat. Niemand wollte mit Zachäus befreundet sein, alle sind ihm aus dem Weg gegangen, niemand wollte ihn in seinem schönen Haus besuchen. Er war alleine und einsam.

Wie es Zachäus ergangen ist, hören wir nun in der Jesusgeschichte. 

Dazu zünden wir die Jesus-Kerze an.

6. Bibelgeschichte
Zachäus-Darsteller spielt die Bibelgeschichte aus seiner Perspektive, kommentiert, was er (imaginär) sieht und was geschieht.

Nach seiner „Wandlung“ sieht Zachäus seine Fehler ein, entschuldigt sich bei den Kindern und gibt ihnen die doppelte Menge der Münzen zurück.

Zachäus zieht danach sein Gewand aus und schlüpft somit aus seiner Rolle.

7. Vertiefung 

Jetzt haben wir die Geschichte von Zachäus gehört.

Das war doch lieb von Zachäus, dass er euch sogar einen Taler mehr zurückgegeben hat. Hättet ihr das erwartet?

Und – könnt ihr euch auch vorstellen, warum euch Zachäus jetzt sogar 2 Goldmünzen gegeben hat?

Weil Jesus ihn in seinem Haus besucht hat, weil er ihm damit gezeigt hat, dass er ihn gern hat, dass er uns lieb hat, auch wenn wir nicht immer lieb sind. Darum ist auch aus Zachäus ein ganz anderer geworden, einer der Gutes tun wollte.

· Lied von Zachäus

8.Gebet 
Jesus, 

du hast alle Menschen lieb.

Besonders die, die sonst keiner mag.

Du bist auch unser Freund.

Du hast uns immer lieb.

Darüber freuen wir uns.

Amen.

9. Abschlusslied

Geh mit Gottes Segen

10. Kreuzzeichen 

11. Abschied und Hinweis
12. Flötenmusik zum Abschluss

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
Kinderkircheteam Rankweil, Brigitte Knünz, Pastoralassistentin.
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